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Jugendordnung des Duisburger Segel Club e.V.
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§1

Mitgliedschaft
Mitglieder der Jugendabteilung des Duisburger Segel Club e.V. (DSC) sind alle weiblichen und männlichen Jugendlichen und Kinder sowie die gewählten Mitarbeiter der Jugendabteilung.

§2

Aufgaben

Die Ausbildung und Förderung des Jugendsegelns, die Durchführung von Jugendregatten und das gemeinschaftliche Erleben einer jugendgemäß gestalteten Freiheit sind die Aufgaben, die sich die Jugendabteilung stellt. Sie müssen im Einklang mit dem Jugendschutzgesetz, der Satzung und den Ordnungen des DSC stehen.

§3

Führung
Die Seglerjugend des DSC führt sich im Rahmen der Satzung und der Jugendordnung selbst. Voraussetzung für die eigene Führung ist eine Mindestmitgliederzahl der Jugendabteilung von 12 stimmberechtigten Jugendlichen.

Falls diese Zahl nicht erreicht wird, wird die Führung vom Jugendwart übernommen. In diesem Fall werden die Mittel, die der Jugendabteilung zufließen, vom Gesamtvorstand verwaltet.

§4

Organe

Organe der Seglerjugend sind:

a) der Vereinsjugendausschuß (VJA)

b) die Jugendversammlung

§5

Der Vereinsjugendausschuß

Der Vereinsjugendausschuß (VJA) besteht aus dem Jugendwart und zwei Jugendvertretern. Er ist nur gemeinsam beschlussfähig.

Die Jugendvertreter werden vin der Jugendversammlung gewählt. Die Jugendvertreter müssen zur Zeit ihrer Wahl Jugendmitglieder sein.

Der Jugendwart ist Mitglied des erweiterten Vorstandes. Der Jugendwart wird in der Jahreshauptversammlung gewählt. Sofern der Jugendwart an der Ausübung seiner Aufgaben gehindert ist, kann der Vorsitzende ein Mitglied des Gesamtvorstandes als Vertreter bestellen. 
Stellt ein Jugendwart sein Amt vor Ablauf der Periode zur Verfügung, dann wählt die außerordentliche Jugendversammlung für die laufende Periode einen Nachfolger.

Der VJA erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der Vereinssatzung, der Jugend- und Bootshausordnung und der Beschlüsse der Jugendversammlung. Er ist für seine Tätigkeit der Jugendversammlung und dem Vereinsvorstand verantwortlich. Der VJA ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten innerhalb des Vereines. Er entscheidet über Mittel, die der Jugendabteilung zufließen.

§6

Die Jugendversammlung

Die Jugendversammlung findet jährlich vor der Jahreshauptversammlung in den ersten drei Monaten eines Geschäftsjahres statt. In ihr wird Bericht über das abgelaufene Jahr gegeben. 

In der Jugendversammlung wird der VJA gewählt.

Die Versammlung wird vom Jugendwart geleitet.

Die Einladung zu dieser Versammlung muß mit Angabe der Tagesordnung mindestens zwei Wochen vorher schriftlich per Post, per Email oder per Fax erfolgen.

Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 1/3 der stimmberechtigten Jugendmitglieder anwesend sind. 

Die Beschlussfähigkeit ist festzustellen. Eine Teilnehmerliste ist zu führen und eine Niederschrift zu erstellen.

Bei Abstimmung genügt die einfache Mehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt eine Wahl als abgelehnt.

Die Abstimmungen sind öffentlich, wenn nicht geheime Wahl beantragt und beschlossen wurde.

Jedes Jugendmitglied ab 12 Jahren ist stimmberechtigt. Die Stimme ist nicht übertragbar.

Bei  Beschlussfähigkeit der Jugendversammlung werden die  Aufgaben des VJA vom Jugendwart bis zur nächsten Jugendversammlung übernommen. Diese findet frühestens ein Jahr später statt.
Bei der Jugendversammlung können Anträge an den Vorstand oder an die Jahreshauptversammlung des Vereins verabschiedet werden.

§7

Schlichtung

Konflikte, die innerhalb der Jugendabteilung auftreten oder zwischen der Jugendabteilung und dem Vereinsvorstand, können durch den Ältestenrat des Vereines verhandelt werden.

§8

Kasse

Die Kasse wird durch den Schatzmeister des DSC verwaltet. Die Höhe des Jugendetats wird von der Jahreshauptversammlung festgelegt.

§9

Änderung der Jugendordnung

Eine Änderung der Jugendordnung ist nur durch die Jahreshauptversammlung möglich. Änderungsanträge müssen mindestens drei Wochen vorher dem Vorstand bekanntgegeben werden.

§10

Jugendausbildungsboote

Vereinseigene Jugendboote werden durch den Jugendwart oder von den in der Jahreshauptversammlung gewählten Vertretern verwaltet und vergeben. Der Einsatz dieser Boote außerhalb der Sechs Seen Platte bedarf unbedingt der Zustimmung des Jugendwartes oder, falls dieser verhindert ist, der eines geschäftsfähigen Vorstandmitgliedes.
